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IntelligenMatt M lllillachkl ZeitW Nr.37.
(283—1) Nr. 77.

Rcassumirutlss
czecutiver Feilbietullg.

Vom k l. Bezirksgericht 'iteumarktl
wird bekannt gcmacht, daß die mit dem
Ocschcidc vo-.n 15. Juli 1870, Z. 1272,
li.willigtc un) auf deu 2. Scptcmbcr,
4 October und 4. November 1870 a»^
geordnet gewesene, jedoch wegen der im
Mittel gelegenen Nccurse sistirtc ez-ccutî c
Fcilbietuug des der Frau ^udowita Pollak
i>oil Ncumlirttl gehörigen, im Grundbuchc
tci- Gült Werncgg 8ud Grdbchs.-Nr, 496.
Urb.-N'r. 6, Nc<f,'Ni. 3 eingetragenen Scii '
scnl>ammcrs sammt Kohlbarren reassumirt,
und zu dercu Vornahme die ueucrlichcu
Tligsatzungcn aus dc»

3. M ä r z ,
11 . A p r i l und
12. M a i 1 8 7 l ,

jcdrsmal VoimittagS 10 Uhr, mit dem
vorigen Anhange hieramls angeordnet
wurdrn.

K, t. Beziltsgcricht Ncumarlll, au,
14, Jänner 1871.

" ( 2 9 4 ^ 1 ) Nr. 5524.

Nelicitatiolt.
Vom t. l Äezirlsgcr>chtc '1>lauii!u wird

l,un!it d'lulnil qegebcn, c.' n'l'rt>c di^ ̂ il.
l rilaticu dcr vom Ioscs Hoiüotic vo»
Zir ln i^ laut ^icil^tioi^mololollc? »iß
prll,S3. I I. December l 8 6 6 , Z. 7663,
^lslai'dcln'i! Rcalilät dcs Axdiccis Malic c
lnn, Zi l tniz, 8ub Rc'f. Nr 338 uä Grund
buch Haasbcrg. wc^n'ü !,ich> Zuhaltuin, dcr
VicitlNicmsrndinstn-ss'' lrwilügci, und hiczu
dic Tagscchnna u>,f deu

?. M ä l ^ ! 8? l .
Vcxmillags 10 Ul>>. in t^ ic i Gerichtö-
liN'^lci onacvrtncl.

K. l. PcziltS^cllchl Plauiua. am
30. December 1870,

(257^1) ^ ' ' ^ l .

Uebertra Ulllg der 3. erec.
Feilbietullg

Von dcm f. k. Bezirlsgerichle Feistriz
,^ rd bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuche» dcr Frau I o -
t^lina ^lkan und des Herrn Josef Zpelar,
Vormünder der mj. Franziska Lican vou
F.islriz. die mit Bescheide vom 19. Ju l i
1870. Z . 4798. auf den 22. November
1870 angeordnete dritte executive Fcilbic-
l:i„g der Realität dcs Matthäus Brumcn
von Grafenbrnnn, Urb.»Nr. 422 uä Herr-
stiaft Adelsbcrg. mit Beibehaltung des
Or t ts . der Stunde und mit dem vorigen
Beisatze auf den

3. M ä r z 1 8 7 1
übertragen worden.

K l . Bezirksgericht Feistriz am 22ten
')toucmbcr 1870.

^ 7 1 _ _ 1 ) Nr. 4692.

Reassuminillst dritter erec.
Nealitäten-Verstei^elllng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Scnosctsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuch n des Karl Prem>
rml von Adelsberg in die Reassumiruug
dcr dritten rxecut<oeu Versteigerung dcr
ü.m Varlelüiä Po^ar gehörigeu, gericht-
lich auf 4285 f l . 20 kr. gcschätzt.n. im
Giundbuclic Herrschaft ^ucgg «ul) Urb.-
Nr. 83 vorkommenden Realität bewilliget
und hie^u eine Fcilbictuugs»Tagsatzung,
lind zwar die dritte aus dcu

7. M ä r z 1 8 7 1 .
Vormittags von 9 bis 12 Uh/', in dieser
(H<-richtskanzlei mit dcm Anhange angeord-
net worden, daß dic Pfandrcaliüt bci diescr
Fcilbictung auch unter dcm SchätzungS-
wcühe bintangcgcbcn werden wird.

Die ^icitalions-Bcdingnissc, wornach
ii^bcsunderc jeder ^icitant vor gemachtem
Vl»botccin l 0 " / „ Vadium zu H.'ndm der
^icitalions Commission zu erlegen hat, so
wie das Schützling-Protokoll und der
Gtundbuchs-Eftiact können iu der dies-
gericktlicheii Registratur eingesehen werden.

K t Bezirksgericht senoselsch, am
6. December 1870.

(242-1) Nr. 2326.

Reaffumiruug
dritter ercc. Feilbietung.

Von d>ün t k. Bc;irksgclichlc T^' f f .n
wird liir-nit bekannt gemacht:

Es s.'i über das Ansuchen dcs ^ l l l iu^
Iombarl voi, Klingcnfcls gegen Iohaun
Bocl» von M>gouca wegen aus dem
Zalilungs luftra^c oom 24. Dcccinl'c,
18!'»4 jchllldigeu 247 f l . 74 kr. ö. W.
0. 8. c. dii! ̂ vcntiui: öffci,t!ichc Vcrsleigcruug
dcr dcm Netzteil« gehörigen, im Grundbuch.'
Tour 8ud Rccl f -Nr. 18 uorloluin^nd^n
Realität, im gerichtlich erhobenen Schaz
^»n.iswe,tl!e uo 1 1499 fl. ö. W. rcass»
umt uod zur Vorn,,hinc dclsclbcu di^
einige Fcilbictungs - Tagsatzuug ans den

14. M ä r z 1 8 7 1 ,
Volimltagö um 10 Uhr, in dcr Oerichl^
tanzlei mit dc'M Anhange bestimmt wor
dcn, daß di»,' fcil^ubielcndc Realität bci
derselben <^'i!bietuug auch liutcr dcm
Schätzung?wcrthc an den Ulleil'lbieleudcn
hintüngcgcben werde.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund-
buchsc^rac,'! und die ^icitutiunsbcdiNiiüisse
könnci, bci diesen Gerichte in den gewöhn
lichc!, Aittisstundcn cili^cscli^n werdüli,

K. l. Bczirtsgcrich! Trcffcn, am lOtcn
D.ccmb.r 1870.

^ 3 1 9 - 1 ) Nr. 4717.

Dritte erecutive
Realitäteu-Versteigerullg.

Vom l. l . Bczirtsgcrichlc Scnosctsch
wird bclannt gemacht:

Es sci üocr Ansuchen dcs Matthäus
Prcmrou von Groß-Ubclelu in die Rcas-
suiniilin^ der dritten c^ccutiucn Verstei-
gerung dcr dcm Altton ^cuto von HtlciN'
Ubcli<ln gchörigcn, gcrichtlich aus 865 f l .
20 tr, geschätzten, im Orundbuche Hcrr^
schajt Piäwald ^ui) U lb . - ^ i r . 5>/7 oor-
toinnnndcn Rcalitüt bewilligt und hle^u
einc ^cilbictungs-Tagsatzung. und zu'ar
die dritlc auf den

14. M ä r z 1 8 7 1 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dieser
Gcrichti'kanzlci mit dcm Anhange angcord-
net worocu, daß die Pfandrcalilät bci
dieser <>c>luictu!>,; auch unter dem Schäz-
zungswcrthc hintangcgcben wcrocn wird.

Dic Viciialionsbcdingnisse, woruach
insdcsol,dc:c jcdcr ^icitant vor gcmachtcm
Ällbc,lc ein lOpcrc. V>idiuln zu Handcn
dcr ^icitalionscomlnission ^ll erlegen hat,
sowie da? Schätzungsprototoll und der
Grunobuchscftract können in dcr diesgc-
richtlichen Rcgistralur eingesehen werden,

K. t. Bezirksgericht Senosetsch, am
9. December 1870.

(222--1) Nr. 3765.

Executive Mbietung.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte âck

wird hicmit bekannt gemacht:
Hs sci üdcr dal> Ansuchcn dcS Simon

Bogalaj von Püdgora N>. 9 gc^cn Ore«
gor Dol'n^r u.u Pod^ura'^ir. 12 wcgcn
auS dcu Zahluligöaufträ^cii vom 27. De-
cember 1869, Z. 5189, 5188 und 5187,
schuldigen 612 fl. 50 kr. ö. W. o. 8. o.
in die ezccntioe öffentliche Verstcigcruug
dcr dem ^cütcrcu gchör'gcn, im Grund
buchc der Herrschaft âck oorlommcndcn,
zn Podgora Hs.-Nr. 12 gelegenen Hub-
rcalitüt, im gerichtlich crhobcncn Schäz-
znugswerlhe vou 2557 fi. 5i0 kr. ö. W.,
gcwilligct und zur Vornahme derselben
die drei Feilbictungötagfatzuugen auf dcn

16. M ä r z ,
17. A p r i l uud
15. Vta i 1 8 7 1 ,

jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, im Orte
der Realität zu Podgora mit dcm An-
hange bestimmt worden, daß die fcilzubic.
tendc Realität nur bci dcr letzten Fcilbic-
lung auH unter dcm Schätzungswcrthc an
dcn Meistbietenden hintangcgebcn wcrdc.

Das Schätzuugspiotokoll, dcr Grund-
buchseftract unc> die Licitationsdcdingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlsstnndcn eingcseb.cn werden.

K. l. Bezirksgericht Lack. am 29sw,
September 1870.

! ( 2 6 1 - 1 ) Nr. 8867.

, Reassllmirmlg
dritter exec. Feilbietung.

Von dcm t. l. Bezirksgerichte Feistriz
! wird bekannt gemacht:

Es sei nucr Ausuchcu dcr k. k. sti-
nanzprocuratur ^aibaä) lwniins dcs h.
Äcrars die mit Bescheide vom 8. Octo-
ber 1870, Z. 6843, auf den 20. Dccem-
bcr 1870 augcorönct gcw.'scnc, aber frucht-
los ucrbliebcuc dritte executive Fcilbielung
dcr dcm Michacl Köö von ^rafcnbrunn
Nr. 33 gehörigen, im Grundbuche aä
Herrschaft Adclsberg 3ud Urb.°Nr. 403
vorkommenden Realität im Rcassumii ungs-
wcgc mit dcm vorigen Anhange auf den

10. M ä r z l 8 7 1 ,
Vormittags 8 Uhr angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Heistriz, am 31tcn
December 1870.

i331 — 1) Nr. 311.

Dritte erec. FeilbietliUß.
Vou ocm t. k. Bcz>rlsgcria,'te Trcsfcn

wird iln Einvcrsländniß bcidcr Thcilc ô c
mit Äcscheid vom 24 Oktober 1870,
Z. 1934, auf den 10. Fcbruar und 10lcn
Mä,z 1871 anberaumte erste und zwciie
^cilbictuugstagsatzuüg zur c^eclitivel- Ver-
äußerung dcr dcm Josef Dcrmel von Pc
c'icc gehörigen Realität Rcclf. '^'r. 53,
l lrb.-Nr. 56 üä Gruuol'uch Grailach sin
»bgchllltcn crl larl, nnd daß es bci ?cr
auf dî n

l 8. A p r i l 1 8 7 I
anberaumten d r i l l s Fcllb»clungSta,>satzung
scin Verbleiben habe.

K. t. Be^irtSgcrichl Treffen, am 31sten
Ianncr 1 8 7 l .

(255—1) " Nr . 55.

Vekanntlllachuttg.
Von dem t. t. Bezirlogcrichte Feistriz

wird dcm uubclaunt wo besindlichen Iofef
Cclin von Kutezooo Nr. 15 bekannt ge-
macht :

Es haben dic Hanoelslcutc Ofeuhei-
mcr «l. 6(i ^.mici« aus Tricsl, durch
Hcrrn Dr . Eduard Dcu iu Adclsberg,
8ud praß8. 6. Jänner 1871, Z . 55, eine
Mage pot. 536 f l . 34 lr. c. 8. c wider
ihn eingereicht, worüber ihm Herr Josef
Heinrich Fifchcr von Iablaniy als (.'uru-
wr uä u.kt.mn auf sciuc Gcfahr und
Kosten aufgestellt, uud zum ordentlichen
mündlichen Verfuhren die Tagsatzung auf

deu 7. M ä r z 1 8 7 1 .
Vormittags 8 Uhr, hlergerichls angeord-
net wurde.

Diesemnach wird Josef Eelin hiemit
aufgefordert, daß er zu dieser Tagsatzung
enlwcdcr persönlich oder durch einen Be-
vollmächtigten vertreten, so gewiß zu er-
scheinen habe, als cr widrigens bei dieser
Tagsatzung nur durch dcn ihm aufgestell-
ten l_.'urutor a,ä uewm vertreten sciu wird.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz, am 6tcn
Jänner 1871.

(259—1) ' .1t l . 8029.

Erecutive Feilbietung.
Vou dem t. t. Bezirksgerichte Feiflriz

wild hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuche», der k l.

Final'Mvcuratur ^aibach sür Krain gegen
dcn Verlaß deö Franz Eucel von Grafcn-
brunn wcgcl, aus dem Urtheile vom 5 Mai
1868, Z. 6935, und dem Ralhfchlage
vom 22. Februar 1868, Z. 1599, schul-
ligen 119 fl. 56'/2 kr. ö. W. e. 8. 0. iu
die executive öffentliche Versteigerung dcr
dem ^ctzlern gehörigen, im Grundbuche
dcr Hcrrschaft Adelsbcrg 8lid Urb.°Nr. 397
und 410'/2 vortommcuden Realität sammt
An. nnd Zugehör, im gerichtlich crhobcncn
SchützungSwcrthe vou 5^000 si. ö. W ,
acwilliget und zur Voruahme derselben die
drci Feilbietuugstagsatzungln auf dcu

14. M ä r z ,
14. A p r i l und
16. M a i 187 1 .

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, hierge-
richls mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität mir bci dcr
letzten Fcilbictung auch unlcr dcm Schäz-
zungswcrlhe an dcn Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das Schätzung>,'nrotokoll, der Grund<
buchscztract uud die ^icitationsbcdingnisse
köiuicu bei dirseui Gcrichte während dcn gê
wohnlichen Amtczstunden n gcschen werden,

K. t- Bcziiks^sjcht Fcistriz, am 26ste>i
November 1870.

( 3 2 l - 2 ) Nr, 543.

Dritte erec. Feilbietuug.
^m ^tllchhan^e zll dcin Edicte vom

19.')lur>cmbcr 1870, Z. 12693, »nd vom
31 . Dccember 1870," Z 23443, wird
vom l. l, städt. dcleg. Bezirksgerichte in
öaibach bekannt gcmacht:

Es werde, nachdem zu dcr mit Be-
scheide vom 19. Novcmbcr 1870, Z .
12693, auf den 25. Jänner 1871 ange-
ordneten zweiten executive«, Feilbictung der
dcr Mar ia FriZkouc vou Iczca gehörigen,
im Gruudbuche Egg 8ud Urb.'Nr 175
und Iamnitshof «ud Urb.-Nr. 247 vo>^
sommcndcn Realitalcn lein Kauflustigri
erschienen ist, lediglich zur dritten auf dcn

2 5. F e b r u a r 1 8 7 1

angeordneten Feilbielung geschritten.
K. k. städt.-dcleg, Be:irlsgelichl ^'ai-

bach, am 3 1 . Jänner 1871.

(187-^3) NV7i7584.

(Executive
Realitiitcll-Vel steigernug.

Vom l. t. städt. dttcg, Bezirtsgcrichl«'
^aibach wird bekannt gemach::

E<? sei ilber Ansnchc» dcr l. k. Finanz«
procuratur in Vaibach dic ezccutive Vel^
stcigerung dcr dcm Pctcr Modic von Ver^
blene gehörigen, gerichtlich auf 589 fl gc>
schätzten Realität'Einl.«Nr. 308 ẑ ä Son-
egg bewilliget, und hicz>l drci Fcilbictungs'
Tagsatzuugcu. u:id zwar die erste auf dc>l

2 2. F e b r u a r ,
die zwritc auf dcn

29. M ä r z ,
uud die dritte auf drn

2 9. A p r i l 1 8 7 1 ,
jedcsmal Vormillag«» von 10 bis 12 Uhr,
iu dcr GcrichtSi>.i!llci mit dcm Anhange
angeordnet wold.ü, daß die Pfandrcalilat
bci dcr ersten uud zwcitcu Fcilbietuug ln,r
um r>dcr über dcn Schätzuugswcrth, bei dcr
drillen aber auch Uülcr dci:>sclbcn hintan-
gcgcbcn wcrdcr, wi id.

Die ?icilationsbedu!,jnissc, wc>rnacl!
iusbcsoildere jeder ^icita»! vc>i- gemachtem
Anbote ein I0licrc. Vlidium zu ^mdcu
der ^icilations-Eonlmissicn zn crlcgen Hal,
so wie das Schätzung?pr.'ll)loll und dcr
Grundbuchscxlraci lön^cu iu der die«?'
gerichtlichen Rcgistralur eingesehen werden.

Laivach, am 12. Oclober 1870.

( 2 4 6 - 2 ) Nr . 2318,

Executive Feilbietung.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Treffen

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der l . k,

Finanzprocuratur von ^aibach gegen Anton
Gradlovic von Treffe» wegen an Steucrü
und Grundentlastung schuldigen 289 f l .
9 tr. 5. W. e. 8. 0. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem letzter»
gehörigen, im Orundbuche der PfarrgiN
Treffen 8ud Reclf.-Nr. 1 vorkommende"
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz
zungswcrthe vo» 2040 ft. ö. W., gewü
ligct uud zur Vornahme derselben die ers«
Feilbictungstagsatzung auf den

2 2 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. M ä r z
und die dritte auf den

22 . A p r i l 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in d"'
Gerichlslanzlei mit dem Anhange bestimwl
worden, daß die feilzubietende Realist
nur bei dcr letzten Feilbietung auch un<c'
dem Schätzungswerthe an den Meistb>>
tcnden Hintangegehen werde.

Das SchätzungSprotokoll, der G ru i ^
buchsextract und die tticitationsbedingnM''
können bei diesem Gerichte in dcn gewo'h"'
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Treffen, am 8 " "
December 1870.

1



IstN

I Wie kann man seine Ersparnisse !
l am sichersten und % weck lässigsten anlegen? j

lHZ Nil! bl',,1 sparenden Pllblicum die Müglichteit zu rruffnen, sich a l lma l lg durnl)
l » ^ ' t le i l le Tl ie i lza l i lu l lgeu i,i dri, Besitz einc^ soliden und scchs- bis siebeuper
lH»! ceut igr» Pap ie res ui setzen, habe ich mich entschlossen, cim- in Parii> längst mil
5^^! Irfolq ringebiirgcrle O'ilüichtmig auch hier eiiiziiführcu.
!^I Zu diesem Z i v i l e erlläre ich mich bereit, alle soliden zinstragenden Papiere-
3^K! die leinen ffroßen Schiuankuucien unterliegen, und zwar:

W s. 'Papier-Rente,
W 2. Silber-Rente,
M 3. WruttdentlastunOS Obligationen,
s^ H. Gisenbahu Prioritäten,
W H. Hypotheken-Pfandbriefe,
W «». Ungarisches Gisenbahnauiehen,
D 7. Wiener Oommnnalanlehen,
l ^ j gegen Nate>«;ahlll»fteu zn verlaufen,
! ^ ^ Diese Papiere, deren Zinsen theils vom T t a a t e n a r a n t i r t , lhoils aber axch
l^Kj d„lch » y p o t h c ^ l , sichngcstellt sind, dielen dem >tanj>'r mchi mir die rwlltommensle
! ! 3 ^ <3iclierl)rit, scüidrr» gewähren auch Aussicht auf einen Cnlögewinu. sl'wir anck ans
?^zj einen nicht mmder sicheren Wewin i , durch die a l l jähr l i ch stattfindende Ne r
!s<? losnna dersrll'en, mit Ausnahme der Rente.

Veolngnme: U
u) Ich habe hier uor Allem nur den Vortheil des sparenden PublicumS im Ange, und Ii

uerlanse daher jedes dieser genannte» Papiere um zwei Percent Über den Cnr's dc« «
am vorhrrgeheuden Tage erschienenen osiiciellcu Eursb la t teö ; wer also M ) ft !ls^
Papierrente, die hcnte au der Bürse 58 tostet, taufen w i l l , zahlt <!l) f l , i n zwülf lZ^
monatlichen Raten. ,1!ü

I») ^rde Rate w i rd uoin Tage de^ Erlasses bis zur Ausfo lgung des Papieres m i t !«Ul
fi l i i f Pl'lCl'ii l ucrsinöl, nnd iv^rdrn die aufgelaufenen Zinsen bei Zah lung der letzten «
Nate in Al i ;ng gebracht. ' !l?

<.') Ist Jemand durch eintretende Ereignisse ucrhindert. seine noch rückständigen Raten ! » ,
^n bezahlen, so lann er dies? gegen Anmeldung bei mir einstellen, erhält sofort die l>^

eingezahlten Raten „ i r i i d , elirnso die l'is dahin für diese Raten sich ergebenden !^!
Zinsen nnd nehme ,ch daö dcncffende Papier zu dem an diesem Tage im officicllen m^
Curöblalle verzeichneten G.ld^nic« ;nrücl W

<l) Da unter t>m oban^iühr i lü Papiercn auch solche vorkommen, die nicht auf l<!<>, ^W
sondern anch ans ^ W ft, p>. 5n>cf lauten, wie z. V, Eisenbahu^Prioritaten. wo. H/1
von sonach pr, Ztiick ei„^ MonatörM. uon eir^-a ii4 f l . entfiele, so bin ich gerne «»
bereit, um anch duse Papiere ^ei'rrina,!!! zugänglich ;n macheu, die Ratenzahlungen ?ll^
uns 24 Monate, »öthigeichill? sogar anf M Monale auszudehnen, und vergüte ich A
nnch U'ährend dicfer Zeit die aufgelanfeuen fllnfpercentigen Zinsen bis zur Ueber- 1»^
nähme des Papieres. Ä

<', selbstverständlich tann sich jedermann schon nnch erlegten drei bis vier Raten in ^
den Besitz seines Papieres setzen. in welchem Falle er dann auch die uoch itbrigen M
Raten aus einmal erleal, " ?

lH>H Indrm ich die Urbcrzengnng c,usspreche, daß ich dnich die Eiubilrgerung d'eses Geschäftszweiges einem dein 7uilrrcsseu dcS Publicums gewiß zusagenden Aedilrfnisse 1^
si3l/ prompt nnd conlant entgegenkomme, bemcrle ich, daß Abschlilsse sowie Ratcnzahlnngen suiuohl hier in W i e n al? in ^»est nnd G r a z in »»einen Vnreaux persönlich oder brieflich ^
lHAi genuicht nnd bezahl! wnoen tonnen, — Ich empfehle mich <ur Ansfilhrnng uon Auftiägln in sä,ü»ltlichen pap ie ren si!r die hiesige Börse, wie alich fiir ^>est, F r a n k f u r t , i>
s ^ ! Ber l in und >pariS, sowie zum 6°'i». und Verkanf v l „ , »illen Gattungen Vanl'- «üd Industrie-Clffecten zn den conlanteften uud solidesten Bedingungen, und lZ
>HH tonnen dnrch »nich gekanfte Offecten bei mir im Depol zu den billigsten Bedingungen brlassen bleiben. , ,

I?3 Alift l 'äste a»!>ö der P r o v i n z werden bereilwilligst angenommen nnd slhinllstcns effeclnin. - NnslUnfte jeder Art, ob schriftlich oder mündlich, werden ausführlich «
^ > sofort unentgtldlich ertheilt. ' ^ (267- 5) >

1 I Vrriimiml l\ Lcitncr, i
g | l ¥ i e i i 9 Wallnerstrasse 17. P e s t , Stein'sches Haus. tirraz, Murgasse 14. j=

Man biete dem Üliicke die Hand!

100.000 Thlr.
11 "" günstigen Falle als hüdislen C.ewinu bietet die iM'IM'Nl«* grof tMt* f » e l « ! - V « T -
l | * < M m i t £ , welche von der I i o l i c i l K e g l c t - I H i y genehmig! und L<;II;Iii(it L ist. II
ifl Die vorlheilhafte EiiiiicltUuig des neuen Planes isl derail, dass in den folgenden f) II
Ifl 'Ci'losungen im Laufe von wenigen Monaten 1B1.OOO C i e w l i i n e zur sicheren KiiL— II
f Sfilieidung kominen, darunter befinden sieh Ilaupllreller von eventuell Thaler 100 000, D

<»0 000, 40.000, 20.000, 15.000, 12 000, 10.000, S000, tiOOO, 5000, 4000,
II 2000, KMmal 1000, lsWmal 400, 278u.al 200, 0l.8ft()mal a 47 ete. |
II Die n ä c h s t e z w e i l e C i r w i i u i / i e l i u / i ^ d i e s e r g r o s s e n , v u m St.-iate g a r a n t l r t e n 4i«-l<I%<• r— Hl
| 'osm,w ist amtlich festgestellt und findet

| M T schon am >O. und '21. Fel»ruar 1871 statt ~ V i |
Ulnl k o s l c l l i i e r / u H

1 viertel Original-Heu.-Los nur tl ii.-- Ill
1 halbes „ „ „ „ ,, G.— I
1 ganzes , „ „ 12 . - |

I jjep;en Ein8endung des Beirates in üsterreichisclicn Uanknoleii. (805 — 0) |
Alle Aufträge werden sofort mit der grössten Sorgfalt ausgeführt, und erhall Jeder-

mann von uns die mit dem Staatswappen versehenen Ori^inallose selbst in Händen.
I Den Bestellungen werden die crforderlieheu anillichen haue gratis lieigel'iißt und naeh
| jfidur Zieliung senden wir unseren Interessenten unaufgefordert amtliche Listen.
I Die Auszahlung der (lewinne erfolgt stets prompt unter StaatS-Garatitie und kann

duirli direele Zusendungen oder auf Verlangen der Interessenten dmvli unsere Verbindun-
B(i" an allen grösseren Platzen Oesterreich'» veranlasst werden.

Unser Debil isl stets vom Glücke begünstigt und hallen wir erst vor Kurzem wiederum
'Jul<'r vielen anderen bedeutenden Gewinnen 3 mal die ersten Haupttreffer in i5 Ziehun-
K»'ii laut officiellen Beweisen erlangt und unseren Interessenten selbst ausbezahlt.

Voraussichtlich kann bei einem solchen auf der MOllt fcHtei l BtlKtiM gegriinde-
| ;" ^"ternehmeii überall auf eine sebr rege Hi'llieiligiing mit Itestiminlheil gerechnet wer-
^ . man beliebe daher schon der i ta lM' l l X i e l l l l i l K • •» lh«*r alle Aufträge I m l -

n*KHt « l lrert /n richten an

S. Steindecker & <Uoiii|>.,
Bank- und Wechsel - Geschäft in Hamburg.

|» //"'- und Vorkaut aller Arten Staalsidiligationen, Kisüiibahn-Aelicn und Anlehenslose
"Wir danken hierdurch für das uns seither geschenkte Vertrauen, und indem wir bei II

I l'eginn der neuen Verlosung zur Üetheiligung einladen, werden wir uns auch ferner- II
''in bestreben, durch stets prompte und reelle Bedienung die volle Zufriedenheit un- II

[ serer geehrten Interessenten zu erlangen O . I I . II

z O ' ^ ) Nr. 7i'91.
^.^lsuulinlllg zwcitcl und
orltter ncc. Feildiclmtg.
Wirt. . ' ! ^ " ' l- t. Bczirlt^'sichic Fc.st.iz

° ^lmu't gemach!:
^lllg ^ " !" ^°'l)c ^<lislichcliö dce H^ll»
Äcs^ . °'"^'c von Feistliz. dic mil dcm
^ ^'idc vom 15, Fcln'll^ l«7<), ^.
18?^ " " l dm 22. Aftlil m.d 27. Mm
z'vljip ""^°'^uc< ^w.fc»,c, jedoch W i t c
dc,', «/ '"^ dritlc rxccntiuc Feildictülic, der
Nr!,«' "" Mclsnik von Smc.je Nr. 4
chaf'"^' ^ " l i t ä l Urb.-Nr. 42 .ä Hnr-

^^'lt ^»tcn^g im Ncassmullm>qswc,;c
S, " " t Bcll'el)alt»l>g dci< Orles. dcr
M,f den ""^ "''^ ^ ' " ' " " ' ^ " Anhange

! i . M ä r z uud !

°"«e°.d.,et word?..

(173 3) Nr. 384tt.

Reassliluirung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l. ÄczirlS^crichtc Scnosetsch
wird licluliüt gcmacht.-

Es sei über Ansuchen deö Iohaull
iirotcr vou Seuoselsch, Ntachthal.'cr dco
Josef Ieucet vou Vucgg, im Rcassumi'
rllligewcgc die driltc czeculivc Pcrslcige-
ruug dcr dcu Iohauu und Maria Osliic
von St . Michael gehörigen, gcrichllich auf
13N fl. 5)0 tr. geschätzten, im Grmiiv
l'uche Hcrrschajl ^ucgg «ud Urli.-Nr. 132
vortommeudc,! Nenlität dewilliget uud hiczu

! eine FelldictungSta^satzling, und zwar anf

deu 17. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

VormillagS uon '.) l'iö 12 Uhr, in dieser
Ger ch<^lanzlei mit dem ?<nhr>,,s,c anl)e-
ordml worden, daß die Psandrea^lüt bei

dieser Feill'ictung auch ul.ter dem Schä'5-
zungSmcrthc hinlangegelicn wcrdcn wird.

Die Licitationsl)cdiua.nifse, woruach
iusdesondere jcdcr ^icitant vor geomchtem
Anbote ein lOftcic Vadium ;n Handen
der Acitationscomuiission zu erle^cu hat,
so wie das Schätzunggprototoll und der
GrundbuchScxtract töuncn in der dieSgc-
richtlichci! Ncgistralur cingcŝ hen werden.

K. l. Bezirksgericht Scnosetsch, am
l l . October 1K70.

( 2 8 ^ - 3 ) Nr. 5065.

Uebertragullg
dritter exec. Feilbietulig.

Ucbĉ  Ansuchen dcr ^xeculionsführerin
Elisabeth Nobida r,ou Planiua wird dic
m t dein Bescheide vom 30. Iuu i 1870,
Z. 2681, auf dcn 17. d. M , angeordnete
dritte executive Fcilbictung dcr Ncalität
dcö Johann nnd dcr Maria Pozeucl uou
Oaröerevc auf den

17. F e b r u a r 1871

mit dem vorigen BeschcidSanhangc über'
tragen.

K. t. Bezirksgericht Planina, am 16tcu
November 1870.

(196—3) Nr. 10085.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l, t. slädt.-oele^. BczirlSgcrichtc

Nudolfswerth wird bekannt gemacht:
Die über Äusucheu der Frau Geno-

vefa Marein vou N.ldolföwerth, durch
Herru Dr. Nosina, wider dcn Verlaß des
Vincenz Marcin von dort. <̂̂ t. 3000 ft.
0. «. <:. mit dcm Bescheide von» 18tcn
'November 1870 auf dcu 23. December
1870 nnd auf dcn 23. Jänner 1871 an-
geordnete erste und zweite executive Feil-
bietuugötagsatzullg des im Orundbuchc der
Herrschaft Sittich ^>d Bcrg-Nr. 169 und
174 vorkommenden, im Sladtbcrgc unter
der Kirche gclegeinn WciugcntenS sammt
KrUer, im Schätzungöwcrthc uon 2200 ft.
ö. W. und dcr im Grundbuchc der Hcrr^
,chafl Wördcl ^ud Urb.-Nr. 103/1 vor-
lommcndeu, bei Pohonca liegenden Wiese
im Flächcnumßc von l Joch 703 Quad.-
Klaftcr, im Schätzuligöwcrthc vou 500 ft,
ö. W. wurdcu mit dem für abgehalten
erklärt, daß die dritte auf dcu

2 4. F e b r u a r 1 8 7 1

anberaumte executive RealfcilbictnnMag-
satzung mit dcn gesetzlichen folgen anf'
recht cihalten verbleibt,

NudolsSwerll), nm28. Deceuiber 1870.

(95—3) Nr. 5510

Grmttive Rclicitatiou.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wipftach wild

bekannt gemacht:
Es sei über Änfucheu des Anton

Msscsncl vou Podraga im Neafsumi
rungSwege in die Nelicitaliou dcr von
Maria Messesncl von Planina bei dc,
am 19. Inn i 1867 abgehaltenen execu
tiven Pelsteigerung uiu 523 ft, crstan
denen, dem Michael Messeöiicl gehörig
acwcselic», im Grundbuche Wippach 8ul>
AnSzl!g-?l'r. 101 vorkommenden Nealiläl
wcqcn nicht zugehaltener ^citüsionsbcdin,j'
nissc gcwilligct und zur Vornahme der-
selben die eiuzigc Tagsatzun^ auf dcn

2 5. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
9 Uhr Vormittags, in dcr Gerichtslunzlei
mit dcm Vcisatze augeordnet worden, daß
hicbei die Realität um jeden Anbot vcr
äußcvt wcrdcn würde-

it. t. Bezirksgericht Wipftach, am
4. December 1870.

(185-3) Nr. 19807.

Erecutinc
Rcalitätcu-Versteilin ull^.

Vom k. t. städt. dclcg. Bezirksgerichte
^aibach wird bctan>,t gcn.acht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
procniotur in Laibach die executive Ve>>
stcigclung dcr dem Anton Nupeil von
Verdiene ')ir. I gchöiigcil, gerichtlich anf
411 ft. geschätzten, im Grundbuche Sonn-
cgg Einl.-Nr. 568, Urb.-Nr. 28, Rctf.«
Nr. 27, und Einl. Nr, 584, Urb.-Nr. 1
und Netf.-Nr. 1 verkommenden Realitäten,
wegen schuldigen 45 ft. 54 kr. s. A. ln>-
williget nnd hiczu drei Fcilbietungs^Taii»
satzuugcn, und zwar die erste auf dcn

2 2. F e b r u a r ,
die zweite auf deu

2 9 . M ä r z
und die drille auf dcu

2 9. A p r i l 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags vou 10 bis 12 Uhr,
:u dcr Gcrichtstan^lei mit dcm Anhange
angeordnet wordcn, daß die Pfandlea^
li läl bei d<r ersten uud zweiten Fcilbic-
tung nur nm oder über ocn Schätzung«,
werth, bei dcr drittcn al̂ er a«lch unter dem-
selben hintangcgcbcn werden wird.

Die Licitalionebcdinguissc, woruach
insbesondere jeder ^icilanl vor gcmachtcul
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
der Licitatious-Commissiou zu erlegen hat,
so wie das Schätzuugöprolokoll nnd der
Grnndbuchöcxtrnct tu»licu in der diesge-
'ichlüchen Ncgislralnr eingesehen wcrdcn.

Laibach, am 13. November 1870.
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Handlungsdiener,
der < »,,Rlll«»ll^s«8Ll^ m i t ft«
ten Heuftniffcn versehen ist,
wird gesucht. Wo? sastt die
Expedition dieses Blattes.

T Seiden-Cmgnons ^
Ham-Liiila^- !

llolle |

I |AJ.FisclierJ^
v̂ Seiden-Zöpfe Ä

Börsegeschäfte J
Die 2 ^ ^ ^ ^ ^ ^ 8 ^p '̂ula ^
soli- » tionen >
dcftc > besorgt l
lllld > das !

billigste kl Bank 8
Aliöifiih ^ Connnis l

rnin^ k3 sions- «
aller N Geschäft «

Börse V ^ ' !

111 toi l ÜÄOi'CtixJ
W I l ^ I N , i.'ifMi 4) I

SclitMikeustrtisse \ r . ä, I
neben der k. k. ]>riv. Nationalbank. I

Curatils-Verhänquuss.
E(< w i l d l r ^ u n i ! q e m a ä i l , daß d ie

>,,!ch Nülerschischll, znstäi'diln', gew^scn^
i lmi! '» I o l, a l> l> a I l ' i ' l n a ü lrc^cn g -
lichllich c-hol'rücl! Wahusiiuicc« mit Äc-
s.llllß dcs löblichen f. k. ^^ndesaeiichte^
V^>!l,ach vom 10 Dcccinber l87<), Z
<',')Z(). llüll'r Cxlalc l aesetzt und daß ihr
l>o» dem f>cfcrliss!^> V^nf i igc l ichtc Jo
l,vnn, D n i n i t a l^ Clli'ator l>cslcl!t »l^iidc

K. l städl.-dclca.. ^^ i i tc i^cr ichl Vai
loch, au> ̂ 3 . ^äüücr l l ^ 7 1 .

l Die Verhältnisse haben sich seit B^ssinu dieses Jahre? dncm stcäüdevt, daß man wn'drr »lit cirüft!'!^' Sich^!>>lt als >.' i»
l Volscli-^pcclNaiicilicii n,!g»l>ni kanu. t»,,,, di,,' Völsr. wclcke wl,hl n,>'iß, das; der Mschlnf; do.' so lialie ss rüäi.'!! Fri.dcn!' jliv inisn«'!!
! Handel n»d Peilcbr eiiu» ^loszani!,en Ali'ichiviin^ : , , l ! sich drincie,, i r i rd . e s < a >» P l i > t dies,,' inluu^bleiblich.' (5>,' üüiali»«! wic ̂ iwoh»-

üch schon i m V o l h i i i e i » d»rch täglich s!>ilze»d^ Coi l^e; dah.l m«sz ,ua» dirse lill»s>>^' S l iüml i» , , z u l e ch t ? l' Z e i t l,l-»i!ti<n,
^ l o ^ aeaeü rine ^ruuinoi l vnii '/,. v l . Mi l le «nd eine Dccklina u»u fl, .'ll)s> lun :'M» !a,üi daö P. T ^ „d l i c i i » ! duich mcin rciwüimi'le^

Coiitptoii* für Höi'^eiis'Cücliälte
! allr C'Mte» zu dcu muliielitaiieii ^ngnia! Bmieinoülseü lanie,,. vrrluiifti! oder limtalllchl». ^uii<l!l!!fte mid 'p>ogrammc czraiiV, alia,
! schnsllich oder telegraphisch.

HV>«>», I., tiefer Grabe,! Nr. 17.

Verkauf
uou guter

H'mchl'N M M M ' .
Nähere Aui'llüisl darülicr ertheilt Herr W'»'N>>«
« « « , , ' , Zt. Peteruorliadt Nr. li (37!̂  2)

» " - - ^ 3' HTA ^ , ^ ,

Ml Z NZG!

^ T2.2Z ^<» « 3 ^ ' ̂ ^ ^
" ^ ' _ ^ ZV ̂ 5 3 23. "

Fallsucht ist lMar! !
l̂ iüe „A»n,ris!,!!g, die ^aUs„c1)t»l

((?ftilcftsie, rp i l cp t . Nvcnupfc) dn>chN
ein nichl inrdi^nl. Ul l iuersul-Gesl l l ld W
l ie i l ^ in i i t e l I'inüril lnrzer Zeit radicals!»
h,,leü, Heraii^geqldeil oo» !'>-»>>/ ^ l l l o l i N
<!«,<»<<>. F a b r i k b e s i t z e r . I n h a d c r »
!!I ehrer er Orden !!!! d Ve! die» st ' »
Meda i l le» :c., ; >i Warre i idor f i » >
We stsal e>l." welche gleichzeitig;ahlvciclic, W
thrill ^nl t l ie i , col is tat i r t^ resp. cidlich «l
cl ' l iärtetc Ä,>esle mid Da»tsaq»»q^schreibe» »
V?» qliicklich (^.hciüeil ani« nlle» fünf Wel t ->
theilen l üiIM!. n'ird auf dircele Franco->>
Pest^lllnniN! von, Hcra»i<geb.'r grali« fralic0>
uels^nd!.' (2«2--3) >»

Gulden sickerer Nutzen
Es ist eine rnlschttdene Thatsache, daß die l!^ti»'.- vi i ' tNsclnld'vose, wclchr

„UV „och i,l t» i l iel , l l , lne, l spielen, die ftvösitcil C'l,a»ceu ;um w e w i u „ l ' dleir».
»achd,», selliftverständlich die wenige» »och ei'istivcnden 1,̂ !»er '̂0sc saiumtl icl, in
diesen «; îehnngen a?zossc„ worden ü-ilsse».

Wir verftfl iclUen m>3 jedoch, siir jedes von uns ni 3laten angelanste^ ganze
Il^!»er ^oi<, welche« mit der Serie steigen wird, liis einen Monnt »ach erfolgler Serien-
Ziehung außer dem au ,»S geleistete» A!ilaiif>'prcise ei» Än,g,ld vmi H<»<» fi. n»d bei cinciil
Fi!,>sle!-1W9er Los außer dem ?l»tallsspreise ei» A»fqe!d uon «0 st. b a r ; u l»e;al,leu;

slNNlt ist jl'dl'm Thl'ilill'limrr
ein sicherer filewiim vojt »area 4OOfl,

p r ^ tück starantirt.
l̂ !>>) 12) Wir verlausen mit schiistlicher Garantie

ein gauzes >^^H5Der Los
in ,i<> lnonallichcu Raten ;u f l . ;ltt il l id garan t i re» »̂OO f l . Nu tzen ;

ein ssttuftel-l^HfDer Los
in 2it lnoliatlichen platen ^I f l . 8 l l l ld star^lltircu l̂ o f l ' Nutze».

Iedel ttänfer spielt hier gan, allein ans Treffer um, 2l<»<!0<) uud :t0<».<><>« fl,,
n»d l,niü dai« Original !̂o^ n>'ch (5'ilag der restlichen ^talen nnch frilher bezogen lverden,
N'oliei dem ,<tä»f, r für srUhcrc Znhlu»^ !'. Percent Zinsen vergüte! werden.

Wir sind stets bcmüyt, dem p. t. Public»»! n iu l i t nur I louyZ, s»ndcru auch ll,o«!1o» »nd
)1l»^brlu3onl l«» ,',» l'il'ieu, und yosfcu wir umsoiuc!'» durch zahlreiche Aufträge bcchrl zu werde», »acĥ
dcm eiuc dreifache CurMigeru»!, ' " Au^sicht slcht. , ^ „^ -

Diese beliebte» ^^egattuugeu vcrlauic» wir a»ch l „ I.y»'«3all«1Wolin,lt«n au, ü» Etuck ein
7v>i»flc! l^ücr ôfe. »nt v r̂fchiedeueü 3erien i» »>:< »tote» ^ ss. l<. u»d l.n!fe,l wir auch dieie, l̂'sc nach
Auflösuna der Kciellschait mit st. «» Nul̂ e» retour, s^l'ald die Eerie gezoge» wird. Theituchmcr, welche
lie drei erste» Naleu auf einm.,1 dezalüc». erhalte» ciue Promefie ali» Pra>»ie.
M M ^ ^ Aufträssc werde» auch mit Nachnahme efscctmrt - ZlchuuMisttu u»d Verlosunss l̂aleuder sur
W ^ ^ ltt?l gratil« uud jraue^ zugesendet. Ausführliche Programme werden iu der Wechsclslulic, vertan-
,,,,' „^...„...,.-.^,.-,^ yls. ^7, auch dem uichllaufcuden Publicum auögcfolsst, u»d jede Äusluuft bereitwilligst

sanklzaus Nyitrai & Com».
'WINX, X'«/1.!,U3, A^utno^trn.nso 57, ?22'^> ^ui!QV!l2vlllt^ icv. 5.

» M « Epileptische Kvämpft (Fallsucht) N W »
l l ^ ^ W M » i,,i!t brieflich der Eft^cialarzt siir Epilepsie «ll,» N. »4ll> » » » »
>»DW>MMM »!««»>!» in Ber l in , Lol,isensiraße45>. -- Bereits über hundert geheilt. W W M ^ l « >

Wein-Licitatiou.
Die Guts Vcrwalt»>ui dcs Herr», Nichard v. Kodolitsch ^u N«dkers»

bur^ liechrt sich, bekannt zu geben, daß am

«. und H. März R87«,

Vormittag 0 Uhr amMalM», zli Nadkersburq, 2'/^ Fahrstunden von der Süd«
bahnslatwn Svirlfcld entfernt,

156(^ Eimer Weine
der ^ahrMlssc l,^')7, 1 ^ ; - . ^ l8ll.'<, !^«'.7, I W t t , 1^«>^ l ^ 7 t ) , darunter K l c i u «
u n d -Wülsc l i r ies l i» , ,» , ' ! ' , ohne Fässer, aus den Wcingcbirgen zn v l l t t e n b r r s s . ? t a d
k e r o b u r g nnd Le ibn i tz öffentlich vcrslcilicrt werden.

Am ^icitations Taqc ist ci»e wperc. Anqabe, die Nestzahlunc, aber bei der
Wcinabfuhr, welche binnen 4 Wochen vom lHrstchllna.stagc ^ „ zu geschehen hat, zn
erleben. (̂ l>:"> 2)

Nichllld ll. Kodolitsch'sche Guts-Verwaltung
;u N a d k c r s b u r g , den 5>. Februar l5>7!.

k Zur NeinizplNss nnd E l lMmlß der Sühne H
< ist das beste das A.

Anathenn - Mundwasser
'̂  Welches seiner Onte wegen durch !5> Jahre mit einem Privilegium aufgezeichnet war. H6

s In Wicu bei Kar l Hpitzmiillcr, Apothe „zum rotheu Krebs" U
< am liohen Markt. ^?l^ 24) M
z I n Laibach bei Herrn .5. «^,«««<->,l»vlt,, ,.;ur Brieftaube." M
3 I n Nlldolfslverth bei Herrn Apotheker »<'.''z»ll»i,lz,». A

M k " I'ltercssante Lecture. " W U W
^!! A . Hurtlelleu''H Ver lan iü 29 ie» I,»d Pest erscheiueu soeben, und sind die Nn- M
jan^oyeste l'ereit« durch jede ^,ichl,clndlnna. »̂ dr̂ iehe» und u^rralhili in >^>>n« W

v . l^li»»!»»»»»)»' «t? W'«»«l. lltl»»»»l»v,'^-'« Vlichl)a!,d!nn^ in Vaibach ^

I « Wajser nlld ;n Lnnd. !
Noiuan von ^ i ' t lmi ' ^toi'cll. W

Dieser »eneste Roman d ^ beliedten Verfassers erscheint in circa 1«! ̂ leserinia/» ^
:. !i Bugen iu schüue», a.rc>keii ^elavsormat, jede '̂ieserunl!, mit einem ^sien, efsectvollen >W
Eceueudilde ausgestattet »»d iu illnstrirten, Nnischlaq r̂hestet. ^W

Preis jeder vieferunss nur 25 Kreuzer. W
^Ätit Franco'Pe>sl;uscnd»»a, lostet jedei« Heft 'l Kreuzer mehr.) l^D

^,1» ?rä, iniou erhall'-» die Abnehmer a»f Wnnsch n.ea,en die gerinssr î ach,;al>ln»ll. vc>n
95 Kreuzer dâ< Vlatl, zirci prachtvoll au^silsnlnle, qrc,s;e Knnstblättcr ll'.!,!!,!»!!,): ^

1. Tie lästinc (Gesellschaft. — ?. Tie ununneuchmc Ueberr»n'chunn. W

^örinz Vngen und der Geisterseher. >
Nuinan vom Verfasser von „Mar ia Theresia und der schwarze Papst." >

Dieser scsfelnde Original Nmna» erscheint in circa 10 VicfrruiMu i, .", Bogen iu >W
schönem großen Octauformat, jede Lieferung mit riue», großen, esscclüolle» Sceueobilde W
ausgestaltet und iu illnstrirtei» Umschlag geheftet.

Preis jeder Lieferung nur 25 Kreuzer. W
i M i t Franco-Postlnseiidnng loste! jedes Heft 4 Kren^er mehl.) ^

I W " prachtvolle Geldrucklnlder als Prämie. '^WE W
Ali! Prämie erhalteil die Abnehmer auf Wnusch zwei wahrhaft iinposanle ^ l .^?^ große ^

Ocldriicluildcr: W

üeimtcln- >'̂ »,!!>,.!̂ (welchc im ̂ .'adrliprrlse bfl. losten) M
nearn die verhältnismäßig geringe ^lach;ahlnng uo» 1 st. pro Blatt. ^

Roman von 1. l)u Zoy8.
2. Auflagi-.

2n l»l illlistrirlen M e n ^ '.'.> tirr>l>tl

Dic Todtenhand.
Roman von f . l.6 seines.

! j . ?lnflage.
^li l<! illichriNc» ljcftc» i, !.̂> iir»u)cr.

WlW" Präuuiilcralltcn an ^rten, wo sich keine Vnchhandlunc; befindet - ^ E
werden ersucht, den Betrag slir <l oder 1^ Hefte ans einmal per Posl'versendnng (.'» lr.l
a» die oben angegebene Bnchhandlung einzuschicken, ivelche fi!r piliiktliche ^ustrllniig des

,372) Wertes biirgt.

A. ITnrt.l<>lx'ii's V<*i*lsi«>- in "\Vi<»ii iinb P»o»t.

Druck u n d V e r l a g von I g n a z v . K l e i i i m a y r H F e d o r V a m b e r g i n Laibach,


